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BOCHOLT Das Tierheim im Stadt-
wald hat einen neuen Leiter: Nik-
las Jägering hat zum 1. April die
Leitung des Tierheims an der
Wiener Allee übernommen und
tritt damit die Nachfolge von Lutz
Kaszmarsch an, der beruflich seit
März in Essen beschäftigt ist (das
BBV berichtete). Jägering ist von
Beruf Tierpfleger. Seine Ausbil-
dung absolvierte er von 2010 bis
2013 im Bocholter Tierheim, in
dem er schon als Schüler in den
Ferien und an den Wochenenden
Tiere ehrenamtlich betreute. Seit
2017 arbeitet er im Tierheim als
festangestellter Tierpfleger.

Seinen Vertrag als neuer Tier-
heimleiter unterschrieb der 25-
Jährige am vergangenen Montag
nach dem Frühlingsfest – sehr
zur Freude des gesamten Vor-
standes und aller Tierheimmitar-
beiter, sagt Thomas Unruh, stell-
vertretender Vorsitzender des
Tierschutzvereins Bocholt und
Umgebung. „Dem Vorstand war
es besonders wichtig, dass je-
mand die Leitung übernimmt,
der nicht von außen kommt und
zudem Ahnung von der Materie
hat. Ich denke, dass wir mit Nik-
las genau die richtige Wahl ge-
troffen haben“, sagt Unruh. Der
neue Tierheimleiter sei im Tier-
heim bekannt, sehr engagiert
und mit allen Mitarbeitern „gut
vernetzt“. „Ich bin mir ganz si-
cher, dass der neue Vorstand sehr
gut mit ihm zusammenarbeiten
wird“, fügt Unruh hinzu.

Erst einmal werde es in der
nächsten Zeit keine großen Än-
derungen im Tierheim geben,
sagt Jägering. „Alles wird erst ein-
mal so bleiben, wie es ist. Im Mo-

ment haben wir einen guten
Standard in der Tierversorgung
und Tierpflege. Den wollen wir
halten. Im Übrigen müssen wir
uns alle erst einmal einarbeiten“,
sagt der neue Tierheimleiter. Dies
gelte auch für den Vorstand des

Tierschutzvereins, der ebenfalls
neu im Amt sei und erst im Feb-
ruar gewählt worden sei, fügte er
hinzu.

Und nein, Angst vor der neuen
Aufgabe habe er nicht. „Eine
Tierheimleitung ist immer nur so
stark wie das Team dahinter –
und wir haben hier ein gutes
Team und viele engagierte ehren-
amtliche Helfer“, sagt er, „die
Menschen hier im Tierheim ken-
nen mich seit elf Jahren.“

Zurzeit werden im Tierheim
13 Hunde, 24 Katzen sowie
20 Kleintiere versorgt, was den
Mitarbeitern nach wie vor viel Ar-

beit beschere, sagt Thomas Un-
ruh. „Wir arbeiten derzeit daran,
die Arbeitsabläufe im Tierheim
zu optimieren. Unser Ziel ist es,
die Mitarbeiter zu entlasten und
ihre Arbeitszeiten möglichst zu
reduzieren. Außerdem werden
wir ab dem 1. Mai eine zusätzli-
che Kraft auf 450-Euro-Basis im
Tierheim beschäftigen“, sagt der
stellvertretende Vorsitzende des
Tierschutzvereins.

Die ausgewogene Balance zwi-
schen Tierwohl, Arbeitsaufwand
und Finanzierbarkeit zu wahren,
sei immer eine Gratwanderung
und eine besondere Herausforde-
rung, fügt er hinzu. Das sei im-
mer schon so gewesen und werde

sicherlich auch so bleiben. „Wir
haben jede Menge Ideen, müssen
aber immer schauen, was im
Rahmen unseres Budgets finan-
zierbar und mit den Leuten, die
uns zur Verfügung stehen, durch-
führbar ist“, ergänzt Jägering.

In diesem Jahr soll die Cafeteria
einen Außenanstrich bekommen.
Außerdem wollen die Tierschüt-
zer mehr Mitglieder, vor allem
jüngere, werben. „Wir haben der-
zeit rund 300 Mitglieder, wir
brauchen aber mehr“, sagt Un-
ruh. Dazu gehöre auch, dass der
Verein transparenter werde und
seine Arbeit mehr öffentlich ma-
che.

Für die Tierheimbewohner sol-
len in diesem Jahr erstmals Fut-
ter-Paten gesucht werden. Darü-
ber hinaus stehen auch in diesem
Jahr auf dem Tierheimgelände
wieder einige Feste an, die vorbe-
reitet werden müssen – zum Bei-
spiel das große Sommerfest, zu
dem für das erste Juli-Wochenen-
de, am 6. und 7. Juli, in den Stadt-
wald eingeladen wird.

Tierpfleger wird Tierheim-Chef
Niklas Jägering übernimmt die Leitung. Schon seit seiner Schulzeit arbeitet der heute 25-Jährige
im Tierheim mit – zunächst ehrenamtlich, dann als Auszubildender und später als Festangestellter.
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Vertrag ist unterschrieben Jede Menge Ideen

Phase der Einarbeitung

Niklas Jägering hat selbst zwei
Hunde. Seine beiden English Setter
heißen Serena (11) und Dalin (7).
Nach seiner dreijährigen Ausbil-
dung zum Tierpfleger arbeitete Jä-
gering ein halbes Jahr im Tierheim
in Rheine und danach zwei Jahre
im Tierheim in Ahlen. Jägering ist
Mitglied der Rettungshundestaffel
Bocholt. Besondere Hobbys habe
er nicht, da er sowieso die meiste
Zeit im Tierheim verbringe, sagt er.
Stellvertretende Tierheimleiterin
ist Andrea Pompe, die in den ver-
gangenen Wochen kommissarisch
die Leitung des Tierheims über-
nommen hatte.

INFO

Hundeliebhaber
mit zwei English Settern


